
Wald

Mythen und Legenden ranken sich um dieses Naturwunder. 
Und sobald man die Grenze zwischen Wald und unbewach-
senen Landstrichen überschreitet, weiß man, warum. 

Es hat etwas Magisches, in diese andere Welt einzutauchen. 
Sofort verändert sich die Wahrnehmung. Das Zwitschern der Vögel, 
das Rascheln der Tiere im Laub prägt die Geräuschkulisse. 
In der Ferne ist vielleicht das Rauschen einer befahrenen Straße zu 
vernehmen, sonst gibt es keine Anzeichen der lauten, hektischen 
Zivilisation. Der Duft der Bäume steigt in die Nase, der leicht modrige 
Geruch des Unterholzes. 
Es gibt viel zu entdecken, jeder Baum hat eine einzigartige Wuchs-
form, niemand würde je auf die Idee kommen, einen krumm gewach-
senen als abnormal zu bezeichnen. Hier stehen ganz besondere Pilze 

im Moos. Und dort - zwei Eichhörnchen die sich um eine Tanne herum 
jagen. Im Wechsel der Witterungsverhältnisse offenbart der Wald ein 
zauberhaftes Spiel von Farben, Gerüchen und Tönen. Das Prasseln 
von Regen auf den Blättern; ein sanfter Dunst, wenn die Sonne den 
Boden wieder erwärmt; vom Schnee bedeckte Äste hängen tief.
Der Weg durch den Wald ist häufig der kürzeste zwischen zwei 
Ortschaften. Doch die Begebenheiten halten auf. Steinige Pfade, 
dicke Wurzeln, Schlamm, glitschige Blätter, Schnee und Matsch sind 
ernsthafte Hürden für das Rhönrad und zwingen zum besonders 
behutsamen Voranschreiten.
Bei Einbruch der Dunkelheit verändert der Wald sein Gesicht und 
plötzlich wird es einem etwas mulmig zumute. 
Da erwachen Urängste und das zuvor empfundene Wohlbefinden 
wandelt sich in eine diffuse Bedrohung. Doch ist das Nachtlager erst 
einmal aufgeschlagen, verfliegt auch diese und eine Geborgenheit, 
wie man sie nur im direkten Kontakt mit der Natur erfahren kann, stellt 
sich ein. Hier herrscht Sicherheit die in keiner Stadt zu finden ist. 
Ebensowenig das atemberaubende Gefühl, in den frühen 
Morgenstunden einen Hirsch ein seiner Seite zu wissen...

      30.12.2015 • Tag 9 • 105 km • Leverkusen-Schlebusch • Nordrhein-Westfalen • Deutschland       30.12.2015 • Tag 9 • 106 km • Leverkusen-Schlebusch • Nordrhein-Westfalen • Deutschland

      10.01.2016 • Tag 20 • 350 km • Marsberg • Nordrhein-Westfalen • Deutschland 
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      13.01.2016 • Tag 23 • 407 km • Meimbressen • Hessen • Deutschland 

      31.12.2015 • Tag 10 • 143 km • Remscheid • Nordrhein-Westfalen • Deutschland 

23       06.02.2016 • Tag 47 • 701 km • Großlöbichau • Thüringen • Deutschland

      01.03.2016 • Tag 71 • 1.108 km • Olszyna • Niederschlesien • Polen 
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      06.02.2016 • Tag 47 • 702 km • Großlöbichau • Thüringen • Deutschland 

      07.02.2016 • Tag 48 • 720 km • Bad Klosterlausnitz • Thüringen • Deutschland       07.03.2016 • Tag 77 • 1.209 km • Środa Śląska • Niederschlesien • Polen 

      06.02.2016 • Tag 47 • 702 km • Großlöbichau • Thüringen • Deutschland17 17
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      06.02.2016 • Tag 47 • 709 km • Großlöbichau • Thüringen• Deutschland 

      06.02.2016 • Tag 47 • 717 km • Großlöbichau • Thüringen• Deutschland17 17
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      06.02.2016 • Tag 47 • 705 km • Großlöbichau • Thüringen • Deutschland 

      07.02.2016 • Tag 48 • 721 km • Bad Klosterlausnitz • Thüringen • Deutschland 
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